Enno Engel, der ostfriesische Deich-Rambo





Enno Engel ist der Prototyp eines Ostfriesen. Nicht ganz ausgereift und nur bedingt alltagstauglich schreitet er durch die endlosen Weiten des Nordens. Seit er mit 34 Jahren sein Kinderzimmer zugunsten der Truthahnzucht seines Bruders Onno aufgeben musste, ist er auf der Suche nach der passenden Frau. Grosse Ansprüche stellt er dabei nicht, nur gut aussehen soll sie und über genügend Eigenkapital verfügen. Auch eine ansehnliche Immobilie würde in Ennos Zukunfskonzept passen. Bei seinen Annäherungsversuchen tappst Enno Engel immer wieder von einem Schlamassel ins nächste Fettnäpfchen.In kuriosen, aberwitzigen und oft skurrilen Geschichten erzählt er von dem ganz alltäglichen Wahnsinn zwischenmenschlicher Beziehungen in seiner Heimat Ostfriesland.  


Passend dazu verfasst er auch verführerische, leidenschaftliche Liebesgedichte und bringt hin und wieder eigene Lebensweisheiten zu Papier, wie z.B.:


Willst du den Blick nach draussen geniessen, vergiss einfach die Blumen zu giessen. 


Dieser Zweizeiler gehört zu einer der zeitkritischen Werke von Enno Engel und zählt zu den Meisterwerken ostfriesischer Dichterkunst im 21. Jahrhundert.


Für Frauen lässt Enno Engel sich auch schon mal zum Singen überreden – mit Folgen. Fachleute bezeichnen Ennos Gesang als gnadenlos grausam – für wahre Enno-Fans ist es aber wie der geile Sound eines vorbeifahrenden Treckers mit Güllewagen. 


Enno Engel ist ein Komiker der besonderen Art – ostfriesisch, chaotisch und genial durchgeknallt.


